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 § 4 
Das Grundgesetz als rechtliche Grund- und Rahmenordnung

( Grundgesetz bildet Grund- und Rahmenordnung BRD

(  drückt sich in Normenhierarchie aus

I. Normenhierarchie (Fälle 5, 6)
(    Art. 79 Abs. 3 GG = höchste Gesetz

(    bestimmte Fundamente der Verfassung dürfen nicht geändert werden, nicht abgeschafft 

        werden

(    Art. 79 Abs. 3 = „Ewigkeitsgarantie“

(    Grundgesetz = Prüfungsmaßstab für jedes staatliche Verhalten

(    sämtliche Gesetze müssen mit GG in Einklang stehen damit sie wirksam sind

· Verwaltungsrecht = wenn die Verwaltung handelt (Verwaltungsakte nur wirksam nur 

        rechtmäßig wenn sie mit Gesetzen in Einklang stehen)

( Fall 5



(    nach Strafrecht hat er sich strafbar gemacht


(    Zweifel: Art. 103 Abs. 2 im nachhinein verabschiedet, kann nach diesem Gesetz nicht 

         bestraft werden

( Fall 6

(    Frage: Wer hat Gesetzgebungskompetenz?

(    Änderung ist unwirksam, denn es steht im Widerspruch zum GG Art. 39 Abs. 1

(    Variante: Verfassungsänderung = Änderung der Wahldauer

(    statt vier jetzt sechs

(    verletzt so eine Regelung die Fundamente des GG?

(    sechs Jahre hinnehmbar, über sieben Jahre => Demokratieprinzip gestört

(    muss periodische Wahlen geben, Grenze bei sieben Jahren

II. Zur Auslegung von Rechtsnormen, insbesondere verfassungsrechtliche Normen  (Fall 7)
1. Auslegungsregeln (siehe AB) 

        ( der Wortlaut der Norm (wörtliche oder grammatikalische Auslegung)

        ( der Zusammenhang in dem die Norm steht (systematische Auslegung)

        ( der Zweck der Norm (Sinn und Zweck) ( technologische Auslegung

        ( Hilfsweise: Die Entstehungsgeschichte der Norm (historische Auslegung)

2. Vagheit der Verfassung

                                            ( Verfassung lässt mehr Interpretationsspielraum

3.     Praktische Anwendung der Regeln (Fall 7)
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